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An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Dr. Manfred Benkler o. V. i. A. 
über 
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 
Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten) 
 
 
Hannover, 23. November 2009 
 
Anfrage 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates am 9. Dezember 2009 
zum Thema 
 
Radfahrstreifen in der Wülfeler Straße 
 

In der Wülfeler Straße ist zwischenzeitlich der Lückenschluss des nördlichen 
Fußweges zwischen der Zufahrt „Annastift“ (Wülfeler Straße 60) und dem Fuß- und 
Radweg zur Seelhorst (Schutzinsel Höhe Schwarze Worth) erfolgt. Der früher bereits 
hergestellte Schutzstreifen für Radfahrer blieb dabei grundsätzlich unverändert – 
entgegen  den entsprechenden Aussagen in der einstimmig angenommenen 
Beschlussdrucksache 0399/2008. Hierin war ein Radfahrstreifen annonciert. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 

1. Welche Gründe liegen dafür vor, dass abweichend von der Aussage in der 
von der Verwaltung vorgelegten Beschlussdrucksache nun der Schutzstreifen 
beibehalten wurde – ohne eine weitere Aktivität gegenüber der Politik in der 
Sache? 

2. Welchen Einfluss auf die eigentlich vorgesehene Ausweisung als 
Radfahrstreifen hat die am 1. September 2009 in Kraft getretene Novelle der 
Straßenverkehrsordnung, nach der u. a. ein durch das Verkehrszeichen 295 
(hier: Fahrbahnbegrenzung) als Sonderweg von der Fahrbahn abgesetzter 
Radfahrstreifen mit einem baulichen Radweg gleichgestellt ist? 

3. In welcher Weise führen die obigen Fragen zu einer Neubewertung der 
Sachlage und möglicherweise zu Änderungen vor Ort 
(Fahrbahnbegrenzungslinie, auffällige, rote Radfahrstreifenmarkierung)? 

 
 
Knut Böhme 
Fraktionsvorsitzender 


